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Kreis- und Umweltausschuss 06.10.2025 öffentlich Entscheidung

 
 
 
Vergabe von Bauleistung der Gewässerwiederherstellung im 
Flurbereinigungsgebiet Dernau Bauabschnitt 02
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, die Landrätin zur Vergabe der 
Bauleistungen für den Bauabschnitt 02 in dem Projekt ALT321 
Flurbereinigungsgebiet Dernau im Rahmen der Gewässerwiederherstellung zu 
ermächtigen.
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:
 
Der Kreis- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung vom 17.07.2023 beschlossen,
die Ingenieurleistungen zur Erstellung von Planungsunterlagen für die 
Gewässerwiederherstellungsmaßnahme „Teilprojekt ALT321“ im Bereich des  
Flurbereinigungsgebietes zwischen Rech und Dernau an das Büro Fichtner Water & 
Transportation GmbH aus Aachen zu vergeben.
 
Die daraufhin erstellten Planungen der Gewässerwiederherstellung wurden mit dem 
Winzervorstand, den jeweiligen Ortsgemeinderäten und dem Dienstleistungszentrum
ländlicher Raum (DLR) abgestimmt. Bauabschnitt 01 (Profilierung der 
Rekultivierungsflächen Bereich Rech) wurde bereits im Frühjahr 2025 ausgeführt. 
Nun soll Bauabschnitt 02 folgen, welcher die Aufbereitung der Rekultivierungsflächen
im Bereich Dernau, die Durchführung der durch diesen Ausschuss am 07.04.2025 
beschlossenen Notmaßnahme 04 und die Umsetzung des Gewässerkorridors im 
Teilbereich Dernau beinhaltet. Diese Maßnahmen der Gewässerwiederherstellung 
dienen dem optimierten Hochwasserabfluss im geplanten Gewässerkorridor und 
unterstützen ein geregeltes Abführen von Wassermassen über die 
Rekultivierungsflächen, welche nach Abschluss der Arbeiten zur Wiederbestockung 
freigegeben werden können.

Die erforderlichen Arbeiten wurden EU-weit ausgeschrieben. Die Angebotsfrist endet
am 09.10.2025. Um die bauliche Umsetzung des Projekts schnellstmöglich beginnen
zu können, empfiehlt die Verwaltung die Landrätin zur Vergabe der Bauleistungen zu
ermächtigen. Nach Auswertung der Angebote und Beauftragung durch die Landrätin 
wird dem Ausschuss das Ergebnis der Ausschreibung in der nächsten Sitzung 
mitgeteilt.
 
 
Finanzielle Auswirkungen:

Die Maßnahmen der Gewässerwiederherstellung sind nach der VV Wiederaufbau
RLP 2021 zu 100 % förderfähig (Ziffer 5.1.2 e). Eine Vorabstimmung der Förderung
der Maßnahmen aus dem Gewässerwiederherstellungskonzept mit dem zuständigen
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität ist erfolgt.
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